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25-Jahr-Jubiläum vom Jugendgästehaus  
Sallingstadt

Zu diesem runden Jubiläum hat sich nicht nur die hauseigene ausgezeichnete 
Küche besondere Leckerbissen einfallen lassen, sondern man kann auch zwei-
mal einen Tag mit dem neuen VW Tiguan gewinnen. 

Als vor 25 Jahren viele engagierte 
Dorfbewohner aus dem aufgelassenen 
und verfallenen Volksschulhaus in tau-
senden Arbeitsstunden ein Schulland-
heim errichteten, wurde für Salling-
stadt ein wichtiger und nachhaltiger 
Schritt gesetzt. 
Schon bald wurde das neue kleine Schul-
landheim weiter ausgebaut (1990 neuer 
Stock) und zu einem modernen Jugend-
gästehaus ausgeweitet (1996 - 10 neue 
Zimmer) und erreicht heute bereits 8000  
Nächtigungen jährlich. Damit ist das 

Haus eines der größten und beliebtesten 
Ferienquartiere im Waldviertel. Die 
rundum neu geschaffene Infrastruktur 
mit Sportanlage, Dorfwirtshaus und 
Dorfarena liefert für die Dorfbewohner 
sinnvolle und wichtige Freizeiteinrich-
tungen. Der erfolgreiche Weg war auch 
Vorbild für andere Orte und Gemeinden 
zur Umsetzung zweckvoller Projekte. 
Das Jugendgästehaus Sallingstadt feiert 
das 25-Jahr-Jubiläum mit zahlreichen 
Veranstaltungen. 

Erfolgreicher Pionierbetrieb feiert mit zahlreichen Veranstaltungen 
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Dorferneuerung bringt neuen Schwung 

Der Vereinsvorstand: sitzend v.l.  Fritz Poinstingl, Christine Artmann, Bernhard Kaufmann, Bürgermeister Johann Hölzl, Obmann Josef
Bauer, Georg Höllrigl, Anton Hipp, Anita Poppinger;  2. Reihe v.l. Dietmar Hipp, Reinhard Holzmüller, Harald Zauner, Markus Boden, Tho-
mas Russ, Alexander Scheidl, Christian Hipp, Martin Wally, Melanie Lang, Gerhard Haider, Wolfgang Weitzenböck, Walter Hipp, Harald 
Gretz, Roland Hipp, Leopold Zauner, Josef Schaden, Verena Gretz; 

Der Verschönerungsverein Sal-
lingstadt/Walterschlag blickte bei 
seiner Generalversammlung auf 
ein sehr aktives und erfolgreiches 
Jahr zurück.
Obmann Josef Bauer konnte mehr 
als 70 Mitglieder und Freunde so-
wie Bürgermeister Johann Hölzl, 
Gf.GR und Ehrenobmann Josef 
Schaden, Feuerwehrkommandant  
Anton Hipp und den neugewählten 

Jugendobmann Roland Hipp am Sonntag, 
dem 2. März im Dorfzentrum in Salling-
stadt begrüßen. 
Nach den Berichten des Obmannes, der 
Schriftführerin und der Kassiere wurde 
das abgelaufene Jahr mit vielen Bildern 
dokumentiert. Für die musikalische Um-
rahmung sorgte Michael Poppinger. Bei 
den turnusmäßig abgehaltenen Neuwah-
len wurde Obmann Josef Bauer in seinem 
Amt eindrucksvoll wiederbestätigt. Neu 

in den Vorstand gewählt wurden Verena 
Gretz, Roland Hipp, Melanie Lang und Da-
niela Hipp. Die ausgeschiedenen Vor-
standsmitglieder wurden für ihre langjähri-
gen Verdienste geehrt. Hermann Klein, 
Thomas Danzinger und Herta Liebenauer 
erhielten eine Dank-u. Anerkennungsur-
kunde, Gerhard Hipp, Leopold Müllner, E-
duard Kaufmann und Elfriede Reuberger 
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

Neue Aufgabenverteilung in Walterschlag 
14.03.2008  Bereits traditionell küm-
mern sich die Walterschläger Vor-
standsmitglieder des Verschöne-
rungsvereines um die Belange ihrer 
Ortschaft. Dazu wurde nach den 
Neuwahlen im Vereinsvorstand fol-
gende Aufgabenverteilung festge-
legt:

1. Dorfhaus: Vorsitzender: Harald Gretz 
(bei ihm sind alle Veranstaltungen und Sit-
zungen im Dorfhaus anzumelden!) 
Kassier und Einkäufer: Georg Höllrigl 
Protokollführerin: Verena Gretz 

2. Blumenschmuck und Grünanlagen: 
Verena Gretz 

3. Bernhard-Oase (Marterl): 
Alexander Scheidl 

4. Bildstöcke und Wegkreuze sowie Wan-
derwesen: Alexander Scheidl 

5. Reporter: Markus Boden 

Die aktiven Vorstandsfunktionäre möchten 
sich auf diesem Wege herzlich für die rege 
Mitarbeit aller Ortsbewohner bedanken 
und auch in Zukunft um Unterstützung bit-
ten. 
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Wegesanierung 
Ende April wurden im Ort 
Sallingstadt zahlreiche Aus-
besserungsarbeiten an den 
öffentlichen Straßen und 
Wegen gemacht. 
So wurde der Güterweg 
„Reitersfeld“, welcher als 
erster Güterweg im Ort vor 
fast 30 Jahren errichtet wurde,  
in der ganzen Länge neu as-
phaltiert. Die Kosten dieser 

Kleinregion: Rathausmarkt mit bäuerlichen Produkten  
Ab 3. Mai bieten Direktvermarkter 
aus der Region jeweils samstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr vor dem Al-
ten Zwettler Rathaus ihre Produkte 
zum Kauf und zur Verkostung an. 
Die Produktpalette reicht von 
Mehlspeisen und Teigwaren über 
Biogemüse und Wein bis hin zu Ho-
nig-, Mohn- und Milchprodukten. 
Mit der Eröffnung des Zwettler Rat-
hausmarktes am 3. Mai 2008 wurde 
ein weiteres Vorhaben der Kleinregi-
on Schweiggers-Zwettl in die Tat um-
gesetzt. Von Mai bis Oktober bieten 
Direktvermarkter aus der Region je-
weils samstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr vor dem Alten Rathaus am 

Zwettler Sparkassenplatz ihre Produkte 
zum Kauf und zur Verkostung an. Die 
Produktpalette reicht von Mehlspeisen 
und Teigwaren über Biogemüse und 
Wein bis hin zu Honig-, Mohn- und 
Milchprodukten. Der erste, am 3. Mai 
veranstaltete Rathausmarkt bildete 
gleichzeitig den Auftakt für die dies-
jährigen Aktivitäten des Tourismuspro-
jektes „Zwettl treibt’s bunt“. Der Mu-
sikverein C. M. Ziehrer sorgte für die 
musikalische Gestaltung der Auftakt-
veranstaltung, bei der sowohl eine neue 
Tourismusbroschüre als auch die neu 
geschaffene „Zwettl Tracht“ präsentiert 
wurden. 

DIE VIERKANTER a cappella cabaret 
DIE VIERKANTER a cappel-
la kabaret kommen mit neuem 
P r o g r a m m  z u m 
„VOKALaugenschein bei 
STIMMstärke 4“  am Sams-
tag, den 24. Mai 2008 in die 
Dorfarena Sallingstadt.
Frischer Wind weht über das 
Land, wenn sich DIE VIER-
KANTER im brandneuen 5. Pro-
gramm bei STIMMstärke 4 zum 
VOKALaugenschein treffen. In 
kriminalistischer Kleinarbeit 
führen sie vor Augen: Scheine 
trügen oft - vor allem wenn sie 
am Konto fehlen. Tief schnüf-
feln sie in der österreichischen 
Seele und in fremden Handta-
schen herum und wirbeln jede 
Menge Staub auf … Was gibt es 
da sonst noch alles zu sehen, su-
chen und ergründen und finden 
sie ohne Navi überhaupt einen 
Täter? 
Eines haben sie jedenfalls bereits 

herausgefunden: auch die Erder-
wärmung hat ihr gutes, wo doch 
die meisten Frauen ohnehin nie 
nix zum Anziehen  
haben. 
Die Stärke von Stefan Rußmayr, 
Alois und Leo Röcklinger sowie 
Martin Pfeiffer liegt schon lan-
ge nicht mehr nur in der Stim-
me, denn mit Ihren kriminell 
guten Texten lösen sie auch die 
verzwicktesten ZwerchfÄlle 
und verspanntesten Lachmus-
keln. Mit Stimmböen bis zu 
100dB wirbeln sie Pop und 
Volksmusik, Schlager und Ei-
genkompositionen kreuz und 
quer über die Bühnen und fra-
gen sich warum ein Rauchfang-
kehrer Glück bringen soll, wo er 
doch genauso schwarz ist wie 
die Katze… Ein kriminal-
kabarettistischer "HÖrrikan". 
Die Kulturwerkstatt Sallingstadt 
präsentiert das neue Programm:   

 „Die Vierkanter“ bieten Gesangskunst vom Feinsten  

Sa. 24. Mai 2008, 20.00 Uhr 
Dorfarena Sallingstadt Ein-
lass: ab 19.00 Vorverkauf: 
10,00 (8,00 Schüler) über alle 
Raiffeisenbanken in NÖ und 
im Dorfwirtshaus Salling-
stadt, Abendkasse: 12,00 

(10,00 Schüler) 
(Bei Schlechtwetter im Saal 
des Jugendgästehauses Sal-
lingstadt). Weitere Infos fin-
den Sie auf   
http://www.vierkanter.at.

als Güterwegerhaltung vorge-
sehen Maßnahme trägt die 
Gemeinde und das Land NÖ. 
Zugleich konnten dabei auch 
einige Ausbesserungen auf 
den Dorfstraßen sowie die 
starken Unebenheiten bei der 
„Haiderbrücke“ beseitigt wer-
den. 
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„Leitn“  wird pflegeleichter 
Die so genannte „Reschleitn“ 
in Sallingstadt wird in einem 
gemeinsamen Dorferneue-
rungsprojekt der Marktge-
meinde Schweiggers mit dem 
Verschönerungsverein Sal-
lingstadt neu gestaltet. 

Die im Gemeindebesitz stehen-
de Böschung im Unterort von 
Sallingstadt ist durch das steile 
Gelände in den letzten Jahren 
nicht mehr oder nur mehr spo-
radisch gemäht worden. Es hat 
sich auch niemand für die Pfle-
ge gefunden. 
Daher wurde eine Neugestal-
tung angeregt und der neuerli-
che Einstieg in die Dorferneue-
rung ermöglichte das Projekt. 

Nach Beratung durch den 
Landschaftsplaner DI Prähofer 
wurde eine terrassenförmige  
Steinschlichtung angelegt. Der 
Baggerfahrer Günther Hipp 
aus Sallingstadt zeigte hier 
sein ganzen Können und seine 
gestalterische Erfahrung. Die 
Begrünung, die Bepflanzung 
sowie die Pflege übernimmt 
der Verschönerungsverein Sal-
lingstadt.  Zugleich wird das 
leer stehende Waaghaus zu ei-
ner Wertstoffsammelstelle 
umgestaltet. Die Kosten wer-
den zur Gänze von der Markt-
gemeinde Schweiggers und 
aus Dorferneuerungsmitteln 
getragen. 

Bachbett der Thaya ausgebaggert  
Das Bachbett der Thaya 
war unterhalb von Salling-
stadt im Laufe der Jahre 
stark mit Sand und Erde 
verschwemmt worden. Im 
Zuge von den Sanierungs-
maßnahmen der Marktge-
meinde Schweiggers wur-
de das Bachbett Mitte Feb-
ruar auf einer Länge von 
ca. 500 m ausgebaggert.
Auch der Perndorfbach wird 
vor der Einmündung in die 
T h a y a  g e r ä u m t .  
Gleichzeitig wurden am 
Hintausweg sowie am Hin-

terbergweg die stark ver-
wachsenen und zuge-
schwemmten Gräben wie-
der hergestellt. Die Organi-
sation übernahm Ortsvor-
steher Gerhard Haider und 
Dank der ausgezeichneten 
Wetterlage gingen die Ar-
beiten rasch voran. Durch 
die Mithilfe der Bauern, die 
mit Traktorfuhrwerken den 
Materialtransport übernah-
men, konnten die Arbeiten 
kostengünstiger bewerkstel-
ligt werden.  

Die Marktgemeinde Schweiggers sorgt für die Räumung des an-
geschwemmten Bachbettes

Das Dorferneuerungsprojekt „Reschleitn“ trägt sehr zur 
Ortsbildverbesserung bei 

Umweltsäuberungsaktion 
Im Rahmen der Umweltakti-
on „Stopp Littering“ säuber-
ten über 100 freiwillige 
„Müllschlucker“ der Verschö-
nerungsvereine, der Jugend-
organisationen und aller Ort-
schaften das ganze Gemeinde-
gebiet von Schweiggers. 
Es war kaum zu glauben, wel-
che Mengen an Plastikabfällen, 
Aludosen und Autoreifen die 
fleißigen Umweltschützer beim 
heurigen „Frühjahrsputz“ ent-

lang der Straßen, in Wäldern 
und an öffentlichen Plätzen ans 
Tageslicht brachten. Umweltge-
meinderat Vizebürgermeister 
Manfred Schnabl und Bürger-
meister Johann Hölzl dankten 
den vielen freiwilligen Helfern 
und Gemeindearbeitern für de-
ren vorbildlichen Einsatz und 
appellierten an alle, im eigenen 
Interesse so wenig Müll wie nur 
möglich zu hinterlassen. 

Auch die Sallingstädter „Umweltdetektive“ säuberten den Ort von geheimen Müllabfällen: vorne v. l. Vereinsobmann Josef Bauer, Markus Holzmül-
ler, Anna Schaden, dahinter v. l. Regina Holzmüller, Ortsvorsteher Gerhard Haider, Katharina Schaden, Sandra Bauer, Tamara Hipp, Lisa  
Poppinger, Carina Bauer, Bernd Hipp, Jugendobmann Roland Hipp 
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Landtagswahl 2008 - Ergebnis 
Das ergibt eine Wahlbeteiligung von 84,1 % 
(84,3) ohne die 13 ausgegebenen Wahlkarten. 
Damit ergibt sich eine Stimmenaufteilung von: 

ÖVP 83,6 % (83,6) 
SPÖ 6,4 %  (11,3) 
Grüne 2,7 % (0,9) 
FPÖ 5,5 % (1,9) 
BZÖ 0,9 % (0) 
Christen 0,9 % (0) 

Hier das Wahlergebnis der Landtags-
wahl vom 9. März 2008 des Wahlspren-
gels 5 – Sallingstadt/Walterschlag (im 
Klammer die Zahlen von 2003): 

Wahlberechtigte: 271 (261) + 3,8 % 
Ausgegebene Wahlkarten: 13 
Abgegebene Stimmen: 228 (220) + 3,6 % 
Ungültige Stimmen: 9 (7) + 28% 

ÖVP 183 (178) + 2,8 % 
SPÖ 14 (24) – 41 % 
FPÖ 12 (4) + 200 % 
GRÜNE 6 (2) + 200 % 
KPÖ 2 (3) – 33 % 
BZÖ 2 (nicht kandidiert) 
Christen 0 (nicht kandidiert) 

Undichtes Wasserleitungsnetz 
tungsnetzes in einzelnen Abschnitten.  
So wurde der Verlust immer weiter ein-
gegrenzt und schließlich die undichte 
Stelle bei der Hauszuleitung zu Haus Nr. 
76 nach dem Salbach festgestellt. Der 
Wasserverlust ist durch die private Ver-
sicherung des Hausbesitzers gänzlich 
abgedeckt. 

Dank der Leitungsüberwachungsan-
lage wurde ein Leck in der Ortswas-
serleitung in Sallingstadt schnell an-
gezeigt. 
Vor einigen Jahren wurde von der 
Wassergenossenschaft Sallingstadt, so 
wie in vielen anderen Wassergenossen-
schaften der Gemeinde eine Wasser-
überwachungsanlage angeschafft. 

Im Jänner 2008 zeigten die Aufzeichnun-
gen ein Leck im Leitungsnetz an. Darauf-
hin wurden von den Vorstandsmitglie-
dern alle Wasserzähler kontrolliert, doch 
es konnte kein extremer Verbrauch fest-
gestellt werden.  So mussten im gesam-
ten Ortsgebiet von Sallingstadt die Lei-
tungen auf Dichtheit überprüft werden. 
Dies geschah durch Abdrehen des Lei-

Tanken mit Tankkarte 
Neu in Sallingstadt – Die-
selkraftstoff tanken – 24 
Stunden – rund um die 
Uhr – holen Sie sich ihre 
Lagerhaus-Tankkarte 

Aufgrund der Pensionie-
rung von Frau Weitzenböck 
wurde die Tankstelle Sal-
lingstadt auf Selbstbedie-
nung durch Tankkartenbe-
trieb für Dieselkraftstoff 
umgestellt. 
Die Ausgabe der Tankkarte 
erfolgt in der Filiale 

Schweiggers oder an allen 
anderen Orten mit Lagerhaus-
tankstellen. Nähere Informati-
on erhalten Sie im Lagerhaus 
Schweiggers (02829/8217-
14). 

Die Tankkarte bietet folgende 
Vorteile:
- Tanken rund um die Uhr - 
   24 Stunden 
- Preisvorteil 
- Bargeldloses Zahlen (Karte 
   und Code) 

- Monatsrechnung/ 
  Sammelrechnungen 
- Bankeinzug möglich 
- keine Mindestabnahme 
- umfangreiches Tankstellen 
   netz 
- mehrere kostenlose Tank 
   karten möglich 

Beim Lösen einer Tankkarte 
in der Filiale Schweiggers 
gibt es eine Autowäsche 
GRATIS! 

Ein Elch zum 40iger  
Das hat sich der „Pepi“ Kalch nicht 
gedacht, dass just am 23.02.2008 an-
lässlich seines 40. Geburtstages ein 
Elch in seinem Garten herumspa-
ziert. 
Immer nur Puppenfiguren sind langwei-
lig dachten sich seine vielen Freunde 
und daher stellten die Gratulanten dem 
langjährigen ELK-Mitarbeiter einen 
Elch vor das Haus. Nach einer Auf-
wärmrunde am Lagerfeuer wurde aus-
giebig gegessen, getrunken und ge-
scherzt. Pepi wurde das Opfer einiger 
Spiele, unter anderem einer gründlichen 
Untersuchung, denn so ein „Oldtimer“ 
muss natürlich regelmäßig zur Überprü-
fung. Nach bestandener Überprüfung 
hat der „TÜV Sallingstadt“ dem Ge-
burtstagskind das Pickerl für die nächs-
ten Jahre aufkleben können. 

Das Geburtstagskind „Pepi“ Kalch wurde von seinen Freunden und Nachbarn mit einem Elch 
überrascht
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Kaufhaus Weitzenböck ist 
nicht mehr 
Am 29. Februar schloss 
Frau Gertrude Weitzenböck 
ihr Lebensmittelgeschäft in 
Sallingstadt. Damit ging ei-
ne mehr als 70-jährige Tä-
tigkeit als Nahversorger im 
Raum Sallingstadt zu Ende. 
Das Kaufhaus und die Bäcke-
rei Weitzenböck wurden im 
Jahre 1935 in Sallingstadt Nr. 
64 vom Vater des jetzigen 
Besitzers Josef Weitzenböck 
gegründet. Nach 50 Jahren 
Bäckerdasein hat Herr Weit-

zenböck im Jahre 2000 den 
Bäckerberuf altersbedingt an 
den Nagel gehängt und den 
Bäckereibetrieb eingestellt. 
Seine Gattin Gertrude Weit-
zenböck führte das Geschäft 
weiter. Nun kann auch sie mit 
Anfang März in den wohlver-
dienten Ruhestand gehen und 
die Familie entschloss sich 
diesen Traditionsbetrieb als 
Lebensmittelnahversorger 
endgültig zu schließen. 

Bürgermeister Johann Hölzl 
und Gf. Gemeinderat Josef 
Schaden nahmen dies zum An-
lass sich für diese jahrzehnte-
lange Tätigkeit zum Wohle der 
Bewohner bei der Familie 
Weitzenböck mit einer Urkun-
de und einem Geschenk zu be-
danken. Diesen Abgang woll-
ten auch die SallingstädterIn-

nen nicht ganz sang- und 
klanglos zur Kenntnis neh-
men. Deshalb formierte sich 
eine kleine Abordnung und 
überbrachte als Anerkennung 
für ihre Arbeit, kurz vor dem 
endgültig letzen Absperren 
der Ladentüre, einen kleinen 
Abschiedsgruß.  

Gf.GR Josef Schaden, Josef Weitzenböck, Tochter di, Gertrude Weit-
zenböck, Bgm. Johann Hölzl 

Heidi Weitzenböck, Petra Albrecht, Maria Holzmüller, Birgit Hipp, 
Roswitha Schaden, Aloisia Ruß, Maria Hipp, Jakob Hipp, Leopoldine 
Hipp, Bettina Bauer, Rosa Lang und Gertrude Weitzenböck 

Wirt übernimmt Nahversorgung 
Ab Samstag, dem 1. März 
besteht die Möglichkeit fri-
sches Brot, Gebäck und 
Milchprodukte im Gasthaus 
Oswald Hahnl einzukaufen. 
Mit Ende Februar sperrt das 
Kaufhaus Weitzenböck zu. 
Zur Sicherstellung der Grund-
versorgung im Ort bietet seit 
1. März Oswald Hahnl in sei-
nem Gasthaus als erstes Brot 
und Gebäck sowie Milch und 
Verschiedenes zum Verkauf 
an. Dazu wurde das Gastzim-

mer umgestaltet und ein kleiner 
Verkaufsteil eingerichtet. Das 
Sortiment soll im Rahmen des 
Möglichen laufend erweitert 
werden und richtet sich sehr 
nach den Kundenwünschen. 
Wenn sich die Nachfrage und 
Auslastung als ausreichend er-
weist ist auch an einen Neubau 
eines Lebensmittelgeschäftes 
gedacht. Dank dieser schnellen 
Lösung ist weiterhin das Einkau-
fen von Lebensmittel in Salling-
stadt möglich. Gasthaus Hahnl sichert die Nahversorgung im Ort  

Zu Verkaufen: Römersteine 
Gebrauchte, aber neuwertige Böschungssteine 

günstig zu verkaufen! 

Auskunft: Verschönerungsverein Sallingstadt 
(Alexander Scheidl, Tel. 02829/200 90) 

Hundewelpen abzugeben! 
Mischlingshundewelpen suchen ein neues 

Platzerl.
Info unter 02829/7415 

(Familie Zauner, Sallingstadt) 
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Essen sie sich gesund Zu einem Informationsabend 
über vitalstoffreiche Vollwert-
kost lud der Arbeitskreis Kul-
turwerkstatt Sallingstadt zu-
sammen mit der gesunden Ge-
meinde Schweiggers am 18. 
April 2008 in das Dorfzent-
rum Sallingstadt ein. 
„Lasst die Nahrung so natürlich 
wie möglich“. Vitalstoffreiche 
Vollwertkost ist "Powerkost". 
Sie bringt sturmfeste Gesund-
heit und führt zu geistiger und 
körperlicher Höchstleistung. Die 
geprüfte Gesundheitsberaterin 
Elfriede Zach aus Gebharts bei 
Gmünd zeigte bei ihrem Vortrag 
wie einfach das sein kann. 
Zum Inhalt: Die vitalstoffreiche 
Vollwertkost nach Dr. Bruker 
stellt eine Grundlage der gesun-
den Vollwerternährung dar.  Vi-
talstoffe sind: Vitamine, Mine-

ralstoffe, Spurenelemente, Enzy-
me, ungesättigte Fettsäuren und 
Faserstoffe, so genannte Ballast-
stoffe. Sie sollten täglich zuge-
führt werden. Mindestens ein 
Drittel unserer Nahrung sollte 
aus Frischkost bestehen! Vital-
stoffe sind die Bausteine des Le-
bens. Sie steuern die Erneuerung 
der Zellen, schützen vor schädli-
chen Umweltgiften. Sie stellen 
gewissermaßen unsere Gesund-
heitspolizei dar. Für Herz, Gefä-
ße, Knochen, Nerven, Verdau-
ungsorgane, Haut und Haare - 
für alles benötigen wir sie. 

Rezepte einfach zum nachma-
chen sowie alles über die Refe-
rentin Elfriede Zach findet man 
im Internet  auf  h t tp : / /
www.gesundheitsberaterin.at 

DI Josef Zach, Referentin Elfriede Zach, Organisatorin Roswitha 
Schaden und Gf.GR Erich Koppensteiner 

Männer kochen auf  
Karpfen und Wild als 
Hauptgerichte gab es 
beim Männerkochkurs in 
Sal l ingstadt .  Dieser 
„Klassiker“ unter den 
angebotenen Kursen und 
Vorträgen im Rahmen des 
E r w a c h s e n e n b i l -
dungsprogrammes in der 
Gemeinde Schweiggers ist 
sehr beliebt. 
An insgesamt drei Abenden 
schwangen 32 Männer im 
Dorfzentrum Sallingstadt 
unter der bewährten Lei-
tung von Elisabeth Steinin-
ger die Kochlöffel und fer-
tigten köstliche Gerichte an. 
Alle Männer waren mit 
Begeisterung dabei. Dass 
auch der Spaß nicht zu kurz 

kam dafür sorgten auch 
die Teilnehmer, die teil-
weise mit lustigen Koch-
schürzen in der Küche 
standen. Die angerichte-
ten Speisen ließen sich 
die Hobbyköche dann 
beim gemeinsamen Essen 
herzhaft schmecken.  
Seit dem Jahre 2004 wer-
den vom Arbeitskreis des 
Verschönerungsvereines 
Sallingstadt verschiedene 
Kurse und Vorträge für 
Erwachsene angeboten. 

Die Hobbyköche Reinhard Spitaler, Georg Höllrigl, Manfred Klopf, Hermann 
Klein, Roman Schmid, Gerhard Fuchs, Heinrich Klopf und Martin Müllner mit 
Kursleiterin Elisabeth Steininger in der Küche des Jugendgästehauses in Sal-
lingstadt.

Ratschen statt Glockenklang 
Orgel und Kirchenglocken 
schweigen im Gedenken an 
den Tod Jesu. Stattdessen 
werden die Gläubigen mit 
"Ratschen" zu Gottes-
dienst gerufen. 
Alljährlich von Gründon-
nerstag bis zur Osternachts-
feier am Karsamstag 
"ratschen" die Sallingstädter 

Ministranten Benedikt Le-
dermüller, Sandra Bauer, 
Anna Schaden, Daniel Pop-
pinger, Carina Bauer, Mi-
chael Poppinger, Matthias 
Hipp, Martin Goldnagl und 
Christopher Edelmaier (v. l.) 
anstatt der Kirchenglocken, 
die nach Rom geflogen sind. 
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Bildstock renoviert 
Seit kurzem erstrahlt der 
"Bildstock bei den Föhren", wie 
er im Volksmund genannt wird, 
dank der Familie Höllrigl wie-
der in neuem Glanz. 
Dieser zweiteilige Bildstock be-
findet sich neben der Straße von 
Walterschlag nach Sallingstadt 

und besteht aus einem Schutz-
engel-Bild und einer Mariensta-
tue. Laut Überlieferung war die-
se Stelle einst für die Bevölke-
rung von Walterschlag ein 
Treffpunkt, um gemeinsam 
nach Sallingstadt zu beten. 

Walterschlag feiert im Jahr 2009 sein 
775-Jahr-Jubiläum. Dies soll als Anlass 
genommen werden, um der Gründung zu 
gedenken. So wie viele andere Orte unserer 
Umgebung auch, wurde die Rodung des 
einstigen Waldes von den Zisterziensern 
des Stiftes Zwettl veranlasst. Aus diesem 
Grund wird beim Waldrand Richtung Ritz-
mannshof ein Marterl errichtet, das dem 
wichtigsten Heiligen der Zisterzienser ge-
weiht sein soll, nämlich dem Hl. Bernhard 
von Clairvaux. 
Bereits im vorigen Jahr erfolgte eine Bau-
beratung und ein Entwurf von dem Archi-
tekten DI Richard Künz, der in der neu ge-
gründeten Arbeitsgruppe des Verschöne-
rungsvereins breiten Anklang fand. 
Schließlich wurden noch weitere Ideen ge-
boren, wie das Leben des Heiligen veran-
schaulicht werden kann, sodass letztendlich 
eine wahre Bernhard-Oase im Entstehen 
ist, die den Besuchern als Oase des Glau-
bens und der Kraft dienen soll. 
Das Marterl selbst, das schlicht aus Steinen 
mit einem Nirosta-Rahmen gebaut wird, 
steht für die Einfachheit und das demütige 
Leben des Hl. Bernhard. Die nächste Stati-
on, eine Rosenkranz, dargestellt mit Stei-
nen, soll zum Ausdruck bringen, dass der 
Heilige ein großer Marienverehrer war. Ei-
ne Glocke, die auf dem größten Stein des 
Rosenkranzes angebracht ist, kann das Ge-
bet einläuten. Als dritte Station wird eine 
Kanzel errichtet, die darauf hinweist, dass 
Bernhard ein großer Prediger seiner Zeit 
war und durch seine Worte viele an sich 
gezogen hat. 
Bereits im vorigen Jahr wurde mit der 
Platzgestaltung begonnen, indem zwei 
Laubbäume gepflanzt wurden. Im April 
dieses Jahres erfolgte schließlich die Auf-
bringung von rund 135 m³ Schüttmaterial, 
mit dem der Weg zum Marterl sowie der 
Platz selber angehoben wurden. 

Bernhard-Oase:
Eine Oase des Glaubens 

„Walter Krapfenbauer, Franz Höllrigl und Josef Scheidl bei den Erdarbeiten“  

Der Bildstock bei 
den Föhren zwi-
schen Sallingstadt 
und Walterschlag 
wurde von der Fa-
milie Höllrigl sa-
niert

„Der Grundriss des Areals, gezeichnet von der künftigen Landschaftsplanerin 
Verena Gretz“  
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Generationenwechsel bei der Jungen ÖVP 
Die Junge ÖVP Sallingstadt 
zog in ihrer Jahreshauptver-
sammlung am 17.2.2008 im 
Jugendraum in Sallingstadt 
eine erfolgreiche Jahres-
rückschau. Die Neuwahlen 

brachten einen nahezu 
gänzlich erneuerten Vor-
stand. Obmann Harald Zau-
ner begrüßte fast 40 der ins-
gesamt 60 Mitglieder der 
Ortsjugendgruppe. Gf.GR. Jo-

Der neue Vorstand der Jungen ÖVP Sallingstadt: sitzend v. l. Walter Fröhlich (Waldviertelobmann), 
Roland Hipp, Daniela Hipp, Anton Dirnberger (Bezirksobmann); dahinter v. l.: Josef Schaden (gf. 
GR.), Regina Holzmüller, Lukas Schaden, Harald Gretz, Hannes Danzinger, Petra Hölzl, Markus 
Rabl, Katharina Schaden, Josef Bauer (VV Obmann) und Georg Höllrigl; 

Der Baum steht 

sef Schaden, Verschönerungs-
vereinsobmann Josef Bauer, 
Landesobfraustellvertreter 
Walter Fröhlich und Bezirks-
obmann Anton Dirnberger 

freuten sich über die aktive 
Jugendarbeit. 
Neben den zahlreichen Akti-
vitäten wie Muttertagsaktion, 
Weihnachtskindergarten, Ni-
kolaus, Erntedank, Maibaum-
setzen, Mithilfe beim Teich-
fest, Ausflüge, Schifahren 
und Faschingsumzug wurde 
erstmals in der neuen Dorf-
arena ein Open-Air Event or-
ganisiert. 
Bei den vorgesehenen Neu-
wahlen wurde Roland Hipp 
zum neuen Obmann gewählt. 
Die weiteren Jugendfunktio-
näre sind  Hannes Danzinger, 
Markus Rabl, Lukas Schaden 
(jeweils Obmannstellvertre-
t e r ) ,  D a n i e l a  H i p p 
(Kassierin), Katharina Scha-
den (Stellvertreterin), Harald 
Gretz (Schriftführer), Regina 
Holzmüller (Stellvertreterin) 
Petra Hölzl, Georg Höllrigl 
(beide Kassaprüfer) und Jo-
chen Bauer (Sportreferent). 
Den ausgeschiedenen Funkti-
onären Harald Zauner, Bern-
hard Kaufmann (8 Jahre im 
Vorstand), Markus Kop-
pensteiner, Marina Breitene-
der, Madeleine Böhm und 
Melanie Schmalzbauer wurde 
für die vorbildliche Mitarbeit 
im Vorstand herzlichst ge-
dankt. 

Mit kräftigem  „Ho-Ruck“  wurde die große Fichte aufgestellt 

Die Ortsjugend von Sallingstadt organi-
sierte auch heuer wiederum das traditio-
nelle Maibaumaufstellen mitten im Dorf 
und alle halfen fleißig mit. So konnte mit 
8 Schwabler und 2 Traktoren die 33 Meter 
hohe Fichte, die vom Stift Zwettl gespendet 
wurde, ohne Probleme, begleitet von vielen 
Zuschauern aufgestellt werden. 
Im Keller der Familie Hipp gab es an-
schließend für die fleißigen Helfer Speis 
und Trank. Glücklicher Gewinner des Mai-
baumes bei der Verlosung war Martin Wei-
xelbraun, der den Gewinn der Jugend spen-
dete. Weitere Preise wurden von der 
Raiffeisenbank, dem  Gasthaus Hahnl und 
vom Dorfwirtshaus Sallingstadt zur Verfü-
gung gestellt. Das anschließende 
„Maibaumwachten“ dauerte bis in den frü-
hen Vormittag.  
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Stolz präsentiert die „Sallingstädter Moarschaft“ den errungenen Po-

Stockerlplatz für Stockschützen 
Anton, Günther und Walter Hipp sowie Martin Wally holten 
für Sallingstadt den tollen 3. Platz. 
Beim traditionellen Orteturnier der Stockschützen auf der As-
phaltbahn in Schweiggers siegte die Mannschaft aus Mannshalm 
vor der Siedlung Fuchsloch, Sallingstadt, Limbach und Unter-
windhag. 
Mit ihrem dritten Sieg bei diesem Bewerb hat der Wanderpokal 
nun sein fixes Zuhause in Mannshalm gefunden. Zehn Ortschaf-
ten der Marktgemeinde Schweiggers beteiligten sich an dem 
Turnier, das von Sektionsleiter Erich Göschl und Schiedsrichter 
Gerhard Dorn organisiert wurde. 

Pölla besuchte Sallingstadt 

von Pölla das Jugendgästehaus 
und den Teich von Sallingstadt www.poella.at 

Dorfzeitung lebt weiter  
Sie halten heute bereits die 34. 
Ausgabe der Dorfzeitung „Der 
Teichfrosch“ in der Hand und 
diese kann auch sofort von der 
Homepage 
www.sallingstadt.net herunter-

geladen werden. (zu finden unter 
„Informationen“) 
Damit besteht die Zeitung bereits 
das neunte Jahr und bringt wieder 
das Geschehen, Aktuelles, Neue-
rungen und vieles mehr. Der ¼ 
jährlich erscheinende Teichfrosch 
wird in den Orten Sallingstadt, 
Walterschlag und Windhof an je-
den Haushalt gratis zugestellt. 
Die mehr als 40 Abonnenten, 
meist ehemalige Bewohner und 
Freunde unserer Orte, werden mit 
der Post beliefert. 
Seit dem 1.1.2000 erscheint die 
Zeitung regelmäßig. Viele haben 
bisher unentgeltlich mitgeholfen - 
herzlichen Dank dafür. Besonde-
rer Dank gilt Herrn Josef Krap-

fenbauer, der alle Ausgaben ge-
setzt und Großteils auch ge-
druckt hat und mit Jahresende 
2007 aus dem Team ausgeschie-
den ist. 
Ein neues Team hat sich gefun-
den und wird sich bemühen, in 
gewohnter Weise weiterzuarbei-
ten. Wenn sie Interesse an einem 
Abo der Dorfzeitung haben kön-
nen sie sich Online oder persön-
lich anmelden. Es würde uns 
sehr freuen. 
Herausgeber: VV Sallingstadt 
Verantwortlicher Leiter: Josef 
                                      Schaden 
Unterstützende Mitarbeiter:  
Alexander Scheidl, Georg Höll-
rigl, Reinhard Holzmüller  
Lektoren: Dr. Nina und 
                 Dr. Michael Dräger 
Satz: Nicole Keindl 
Druck: Oswin Kammerer 
Versand: Josef Bauer 
Finanzen: Dietmar Hipp 

Das Sallingstädter Jugend-
gästehaus war beim dies-
jährigen Gemeindeausflug 
der Marktgemeinde Pölla 
ein Besichtigungsziel.  
Bürgermeister Johann Müll-
ner mit seinen Gemeinderä-
ten und Ortsvorstehern be-
suchte am Vormittag Groß-
schönau mit dem Sonnen-
platz und Nachmittag wurde 
Sallingstadt besichtigt. Be-
sonders interessiert zeigten 
sich die Gemeindeverant-
wortlichen am Jugendgäste-
haus und an der Dorfarena. 
Ein weiterer Programmpunkt 
war der Sallingstädter Pfar-
rerteich.  

Josef Schaden führte durch 
das Haus und beantwortete 
die vielen Fragen der Teil-
nehmer. Abschließend gab 
es für alle Kaffee und Ku-
chen im Dorfwirtshaus wo 
sich Bgm. Müllner für die 
freundliche Aufnahme herz-
lichst bedankte.  
Die Marktgemeinde Pölla 
betreibt in Franzen eben-
falls ein Jugendgästehaus. 
Durch die Zusammenarbeit 
in der ARGE Jugendtouris-
mus entstand der Kontakt. 
Josef Schaden (re) präsen-
tierte Bürgermeister Johann 
Müllner (1.li) mit den Ge-
meindeverantwortlichen 

Jubiläen

Geburten:   
26.02.2008 : Wagner Ines Sallingstadt 30 

Hochzeiten:
15.02.2008 : Danzinger Franz Walterschlag 25 u.  
                     Hechinger Heidemarie Peygarten 

Wir gratulieren zu den gegebenen  
Anlässen recht herzlich! 

65. Geburtstag:
06.08.1943: Scheidl Josef, 3931 Walterschlag 24 
70. Geburtstag:
15.06.1938: Past Erich, 3931 Windhof 14 
08.07.1938 : Hermine Auer, 3931 Sallingstadt 8 
85. Geburtstag:
21.08.1923: Zauner Leopold, 3931 Sallingstadt 15
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Veranstaltungskalender Mai bis Oktober 2008 

Die hier angegebenen Veranstaltungen können sich auch jederzeit ändern. Aktuelle Termine und Veranstaltungen finden Sie im Internet  
auf der Dorfhomepage www.sallingstadt.net oder der Gemeindehomepage www.schweiggers.gv.at  

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung/Ort 
17.05.08 16:00 VV Schweiggers Thayaquellenfest / Festhalle Weber, Mödershöf 
18.05.08 09:00 VV Schweiggers hl. Messe, Thayaquellenfest / Festhalle Weber, Mödershöf 
24.05.08 20:00 VV Sallingstadt-Kulturwerkstatt „Die Vierkanter“ / Dorfarena Sallingstadt 
25.05.08 11:00 Marktgemeinde Schweiggers Radio-NÖ Frühschoppen / Dorfarena Sallingstadt 
31.05.08 20:00 Dorfwirtshaus Sallingstadt Jungweinpräsentation 2007 / Schanigarten Sallingstadt 
01.06.08 09:30 Jungschar Schweiggers/Sallingstadt Familienmesse anschl. Agape / Pfarrkirche Schweiggers 
01.06.08 15:00 Musikschule Konzert / Turnsaal Schweiggers 

01.06.08 10:00 - 17:00 Bio-Hof Koppensteiner & Imker Josef 
Pfeiffer Weltmilchtag "Im Land, wo Milch und Honig fließt!"/ Bio-Milchhof Schwarzenbach 

03.06.08 16:00 Hilfswerk Zwettl Filztaschen / Rathaus Schweiggers 
07.06.08 20:00 FF Siebenlinden Feuerwehrfest Siebenlinden / Halle Krenn Siebenlinden 
08.06.08 08:30 FF Siebenlinden hl. Messe, Feuerwehrfest Siebenlinden / Halle Krenn Siebenlinden 

08.06.08 18:00 VV Sallingstadt - Kulturwerkstatt EM Spiele live auf Großbildleinwand in der Dorfarena Sallingstadt: Österreich - 
Kroatien 

08.06.08 20:45 VV Sallingstadt - Kulturwerkstatt EM Spiele live auf Großbildleinwand in der Dorfarena Sallingstadt: Deutschland - 
Polen 

12.06.08 18:00 VV Sallingstadt - Kulturwerkstatt EM Spiele live auf Großbildleinwand in der Dorfarena Sallingstadt: Kroatien - 
Deutschland

12.06.08 20:45 VV Sallingstadt - Kulturwerkstatt EM Spiele live auf Großbildleinwand in der Dorfarena Sallingstadt: Österreich - 
Polen 

16.06.08 20:45 VV Sallingstadt - Kulturwerkstatt EM Spiele live auf Großbildleinwand in der Dorfarena Sallingstadt: Österreich - 
Deutschland, Polen - Kroatien 

25.,26.,29.06. 20:45 VV Sallingstadt - Kulturwerkstatt EM Spiele live auf Großbildleinwand in der Dorfarena Sallingstadt: Halbfinale und 
Finalspiele

13.-15.06.08 17,13,09:00 Union Schweiggers Sportfest / Sportplatz Schweiggers 
20.-22.06.08 20,20,09:30 FF Sallingstadt Teichfest / Pfarrerteich Sallingstadt 

27.06.08 20:00 Dorfgemeinschaft Schwarzenbach Sonnwendfeuer / Kobelberg Schwarzenbach 
28.06.08 20:00 Junge ÖVP Schweiggers Jugendkirtag / Bauhof Schweiggers 
29.06.08 09:00 Junge ÖVP Schweiggers hl. Messe, Jugendkirtag / Bauhof Schweiggers 
01.07.08 16:00 Hilfswerk Zwettl Wir gestalten einen Bast-Häkelhut / Rathaus Schweiggers 

04.-06.07.08 20,16,09:00 FF Mannshalm Feuerwehrfest Mannshalm / Halle E. Thaler 

08.07.08 14:00 Arbeitskreis Jugend & Familie SOMMERFERIENSPIEL "Sing, dance and clap your hands" Startfest / Rathaus 
Schweiggers 

11.-13.07.08 20,20,09:00 FF Großreichenbach Feuerwehrfest Großreichenbach / Anderlhalle Großreichenbach 

15.07.08 14:00 Arbeitskreis Jugend & Familie SOMMERFERIENSPIEL Besuch beim Bio-Schafbauern / Familie Bauer - Schaufel-
hof

20.07.08 09:00 Rotes Kreuz Blutspenden / Gasthaus Stangl 
20.07.08 13:00 Landjugend Schweiggers Seifenkistenrennen / Perndorf 
21.07.08 bis 25.07.08 UTC - Schweiggers SOMMERFERIENSPIEL Tenniswoche / Tennisanlage Schweiggers 
26.07.08 13:00 Union Schweiggers Eröffnung Clubhaus / Sportplatz Schweiggers 
27.07.08 09:00 Union Schweiggers hl. Messe, Tag der offenen Tür - Clubhaus / Sportplatz Schweiggers 
27.07.08 09:00 Pfarre Siebenlinden Kirtag und Pfarrfest Siebenlinden / Pfarrhofgarten 
01.08.08 17:00 Arbeitskreis Jugend & Familie SOMMERFERIENSPIEL "Ballspiele" / Schulzentrum Schweiggers 

08.08.08 14:00-17:30 Arbeitskreis Jugend & Familie SOMMERFERIENSPIEL "Finde den Thayaquellenschatz" / Rathaus Schweiggers 

16.08.08 14:00 Arbeitskreis Jugend & Familie SOMMERFERIENSPIEL "Lern die Feuerwehr kennen" / Feuerwehrhaus Manns-
halm 

23.08.08 14:00-17:30 Arbeitskreis Jugend & Familie SOMMERFERIENSPIEL "NEW GAMES" /  Ferienlager "Buntes Dorf" am Pfar-
rerteich Sallingstadt 

24.08.08 10:00 MSC NÖ Nord Autocrash / Brunnhöf 
12.09.08 & 13.09.08 VV Sallingstadt - Kulturwerkstatt 2. Sallingstädter Kulturtage / Dorfarena Sallingstadt 
28.09.08 Pfarre Siebenlinden Erntedankfest / Pfarrhof Siebenlinden 

28.09.08 13:00 Union Schweiggers u. Zukunftsinitative 
Schweiggers Kinderolympiade / Sportplatz Schweiggers 

04.10.08 18:00-01.00 Marktgemeinde Schweiggers Lange Nacht der Museen / Gemeindemuseum Schweiggers 
05.10.08 09:00 Pfarre Schweiggers Erntedankfest mit Pfarrcafe / Pfarrhof Schweiggers 

07.10.08 16:00 Hilfswerk Zwettl, Kinder, Jugend & Fami-
lie Kochkurs für Kinder / Feuerwehrhaus Mannshalm 

12.10.08 08:00 Pfarre Sallingstadt u VV Sallingstadt Erntedankfest mit Bauernmarkt / Dorfzentrum Sallingstadt 

24.10.08 19:00 FF Limbach Zankerlschnapsen / Feuerwehrhaus Limbach 
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Kaminbrand in Streitbach 

Danke des schnellen Eingreifens konnte ein größerer Schaden verhindert werden  

Die Feuerwehr beseitigte sehr schnell die Sturmschäden  

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 15. August 2008! 

Am 15.02.2008, kam es 
gegen 18.30 Uhr in ei-
nem Einfamilienhaus in 
Streitbach vermutlich 
wegen eines undicht 
gewordenen Schamotte-
rohres zu einem Brand, 
wodurch die Holzver-
schalung an der Außen-
wand und der Dach-
stuhl in Brand gerieten. 
Die FF Sallingstadt wur-
de um 19.03 mittels Sire-
nenfernsteuerung und 
erstmals mit der SMS 
Alarmierung durch die 
Bezirksalarmzentrale zum 
Brandort gerufen. 
Die drei eingesetzten 
Feuerwehren konnten den 
Brand rasch löschen. Per-
sonen kamen dabei nicht 
zu Schaden. Zusätzlich 
wurde ein Infrarotthermo-

meter angefordert, mit 
welchem die Dachhaut 
abgegangen wurde, um 
noch evtl. vorhandene 
Glutnester aufzuspüren 
und abzulöschen. 
Dank dem schnellen und 
beherzten Eingreifen  von 
vier Feuerwehrkameraden 
aus Streitbach mit im Ort 
befindlichen Kleinlösch-
geräten (ca. 10 Feuerlö-
scher) konnte sich der 
Brand nicht weiter Aus-
breiten und ein weitaus 
größerer Schaden (auch 
Wasserschaden) verhin-
dert werden. Hier sieht 
man wie wichtig der vor-
beugende Brandschutz ist. 
Die Höhe des Schadens 
dürfte bei ca. € 30.000 
liegen und durch eine Ver-
sicherung gedeckt sein. 

Einsatzstunden der FF Salling-
stadt: 61 Stunden 

Folgende Feuerwehren waren im 
Einsatz:
Mannshalm (KLF) 6 Mann 
Schweiggers (LF,TLFA2000) 6 Mann 
Sallingstadt (KDO,TLFA4000)18 Mann 

Einsatz nach Sturm „Emma“ 
Die Feuerwehr Salling-
stadt wurde am Sams-
tag, dem 01. März 2008 
kurz nach Mittag zu 
einem Einsatz gerufen. 
Durch den Sturm Emma 
wurden im Wald zwi-
schen Sallingstadt und 
Perndorf zahlreiche Bäu-
me entwurzelt und der 
auch Güterweg unpassier-
bar gemacht. 

Der Kommandant  wurde 
von diesem Schadensfall 
informiert und die Feuer-
wehr rückte nach kurzer 
Absprache ohne Sirene 
mit dem KDO,  einem 
Traktor mit Seilwinde 
und zwei Motorsägen aus 
um die Bäume zu beseiti-
gen und während der Ar-
beiten die Straße zu si-
chern.

Langjährige Tätigkeit geehrt 

Abschnittsfeuerwehrtag 
2008 des Abschnittes 
Zwettl 
Die Funktionäre, Chargen 
und Sachbearbeiter der 45 
Feuerwehren des Abschnit-
tes Zwettl fanden sich am 
Sonntag, dem 30. März 
2008 im Gasthof Hofbauer, 
Niederneustift zum jährli-
chen Abschnittsfeuerwehr-
tag ein. Dabei gab es aktu-
elle Berichterstattungen 
über die Statistik, Kassa, 

Tätigkeitsberichte der Sach-
bearbeiter und Ehrungen für 
besondere Verdienste. 
Ehrenzeichen des Landes 
NÖ für 25-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens in der 
Feuerwehr Sallingstadt er-
hielten: 
HFM Andreas Haider Sal-
lingstadt (nicht anwesend) 
HBI Anton Hipp Salling-
stadt

HBM Martin Wally Sal-
lingstadt  
Die vom Land NÖ verlie-
henen Auszeichnungen 
wurden in Vertretung des 
Landeshauptmannes durch 
die Abg. z. Europ. Parla-
m e n t  Ö k R  A g n e s 
Schierhuber und Fr. Mag. 
Gertrud Wagner in Vertre-
tung des Bezirkshauptman-
nes überreicht. 

Kommandant Anton Hipp und HBM Martin Wally 
wurden für 25 Jahre Feuerwehrdienst geehrt  
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